
Le für das ^ U88tellung8we8en in
Ü8terreicb LU8tLndige ober8te stelle,
namlicb da8 b. b. b4ini8terium für

ölkentliebe Arbeiten , übertrug die Dureb-
fübrung der l 'eilnabme Ü8terreieb8 an der
Internationalen ^ U88tellung für Lucbge-
werbe und Orapbib in Deipsig 1914  den
beteiligten Indu8trien 8e1b8t, und Lwar in
der >Vei8e, daß e8 den ? rL8identen den
Keieli8verbande8 ö8terreicbi8eber Lucb-
drucbereibe8itrer mit -dien bierru nötigen
Vollmaebten au88tattete und ibm außer der
Überladung de8 8ebon anlLßlieb der Lau-
faebau88te11ung erriebteten o8terreicbi8cben
?avi11on8 einen nambaften 2u8cbuß rur
Verfügung -stellte . Dabei 8praeb da8 b. b.
^Iini8terium den >Vun8eb au8, daß die an
dem ^ U88tellung8werbe beteiligten per-
unlieben Lrafte in folgender Ordnung ge¬
gliedert werden:

I. Da8 Lbrenbomitee . L8 wurde au8 einer
Keibe bervorragender , um die beimi8ebe
?rodubtion verdienter ker8vnliebbeiten ge¬
bildet , um da8 ^ u88tellung8unternebmen
unter ibren 8cbutL Lu 8tellen.

II. Die 6roße ^ u88tellung8bommi88ion . 8ie
war vom krikidenten de8 Keicb8verbande8
Ü8terreiebi8eber Duebdruebereibe8itLer Lu-
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8ammenLU8etLen. L8 vereinigten 8icb in ibr
die Qambafte8ten Vertreter der beteiligten
kaebbreke und die Obekrr der in Letraebt
bommenden 8taatlicben korderung8LN8tal-
ten . Die 6roHe Xommi88ioa batte die Oe-
8amtbeit der ein8eblLgigen Indu8trien Lu
reprL8entieren , Leriebte über die Einleitung,
den kortgang und die Ourebiubrung der
^u88tellung LU empfangen und darüber
öe8eblÜ88e Lu fa88en; 8ie war naeb Ledarf
einLuberufen.

III . l)a8 Lxebutivbomitee . ^ 8 be8tebt au8
einer bleineren ^ NLabl von kaebmLnnern
und Organi8atoren , die 8ieb bereit erblLrt
und verpiliebtet batten , an der Oureb-
fübrung der ^ U88tellung8arbeiten unmittel¬
baren Anteil Lu nebmen . ^ 8 batte die für
die 6roße ^ u88tellung8bommi88ion be-
8timmten Vorlagen 80 vvie andere wiebtige
^u88tellung8Lngelegenbeiten Lu begutaeb-
ten und erledigte sreine Aufgaben in ge-
mein8amea LitLUNgea oder dureb einen
unmittelbaren Verbebr Lwi8eben dem krL-
8identen und '̂enea Mitgliedern , die für die
'̂evveil8 in Erörterung 8tebenden Angelegen-
beiten LU8titndig 8ind. Lndlieb

IV. Oie Oe8ebaft88telle . Oie nötigen
Kureau8 und Xräfte wurden im Auftrag de8
b. b. ^Iini8terium8 für öLbentliebe Arbeiten
dem Le8tande de8 b. b. 6ewerbef8rderung8-
amte8 entnommen . 2um Oeiter der 6e-
8ebaft88telle wurde ein ^bteilung8vor8tand
die8S8 ^ mte8, Oberin8pebtor 0̂8 ef Oobr^



bestimmt , der die wesentlichsten , die Aus¬
stellung betreibenden ^ uktrLge im >Vege
des Direktors des h . h . Oewerbefärderungs-
^mtes erhielt und im übrigen unmittelbar
dem ^ usstellungsprLsidenten Lur Ver-
tugung stebt . Das ^ usstellungsbureau be¬
sorgte die ihm vom ^ usstellungsprLsidenten
übertragenen VollLugsgeschatte . ^ lle wich¬
tigeren Verlautbarungen reichnet der ^ us-
stellungsprLsident , der auch die Verant¬
wortung kür die ünanLielle Oebarung tragt
und die Verwendung der verfügbaren (Geld¬
mittel bestimmt . Oer 8itr des Präsidiums,
der 6roßen ^ usstellungshommission , des
Kxelrutivhomitees und der 6esch2kt88te11e
beündet sieb in V îen , IX ., 8everingasse 9.

Im 5»inne dieser Orundrüge haben der
vom Ministerium bestellte ^ .usstellungs-
prLsident , die genannten Körperschaften
und die 6eschLft88telle ihres ^ mtes ge¬
waltet.

Mehrere Mitglieder des Kxehutivhomi-
tees übernahmen es , die Beteiligung in ein-
Lelnen ^ usstellungsgruppen vorrubereitea
und so als OruppenobmLnner Lu wirken.
Daraus ergab sich , daß einrelne Zerren
den ^ usstellungsprasideaten in besonders
mühevoller ^Veise unterstützten : so in der
freien Sraphih Oirehtor Professor Alfred
Koller und Kegierungsrat Oirehtor Or.
Friedrich Oörnhöiker , in der angewandten
6raphih und der Zuchhunst Kegierungsrat
krokessor Kudolf von Oariseh , auf dem



6ehiete des §ewerhliehen Onterrichtes Oi-
rehtor Krokessor Alfred Koller , irn Kapier-
waren - und 8chreihwesen Kaiserlicher Kat
8ie §mund Kosenhaum , auk dem (Gebiete der
khoto ^ raphie I-Iokrat Or . Oduard Oeischin ^ ,
dem der wissenschaftlichen Khoto §raphie
und des photographischen tkochschulunter-
richtes sowie der Oraphischen Oehr - und
Versuchsanstalt hlotrat Or . ^oset ^laria
Oder , in den Keproduhtionstechnihen Kai¬
serlicher Kat Alexander Engerer , im Oruch-
verkahren Kaiserlicher Kat Kicliard b^onetL,
in der Luchhinderei k̂ ok-Luehhinderei-
hesitrer Karl Lcheibe , auf dern Oebiete des
Verlags -, Sortiments - und Kommissionshuch-
handels KommerLialrat ^Vilhelm Müller,
inr Lihliothehwesen , der Lihliographie,
Lihlioplülie und im Lammelwesen I-Iolrat
Or . Isidor hlimmelhaur und endlich hei der
Iderausgahe dieses österreichischen 8onder-
hataloges Kegierungsrat Krokessor Kudolf
von Oarisch und kkokrat Or . ^ dolk Vetter.
Oie Mitglieder des Oxehutivhomitees Kai¬
serlicher Kat O. ^ ncL^c, Krahau , Kaiser¬
licher Kat ^an Vilim , Luchdruchereihesitrer
^lois Wiesner und Oirmenehef Jan ätenc
aus krag wirkten sehr verdienstlich als
lerritorialvertreter und Keprasentanten
nationaler Industrien.

Das h . h . Ministerium kur öffentliche ^ r-
heiten hat uns teils unniittelhar , teils dadurch,
daß es die ^ usstellungsarheiten in eine so
nahe Verbindung mit seinem 6ewerhe-



färderungs -^ mte krackte , die wirksamste
UnterstütLung angedeiken lassen ; wir sind
diesem k . k . Ministerium dafür Lu größtem
Danke verpklicktet . Onsere Ausstellung er¬
freute sich außerdem der persönlichen
Förderung Zweier Koker Funktionäre dieses
Ministeriums , nämlich des Vorstandes der
Sektion für Oewerbeförderung , 8ekt !ons-
ckefs Dr . ^ dolf Knüller , und des Keferenten
für tecknisck -wirtsckaftlicke Oewerbefürde-
rung , Ministerialrates Wilhelm tiaas , an die
sick der ^ usstellungspräsident wiederholt
in wichtigen Angelegenheiten mit der Litte
um Lat und Onterstütrung wenden durfte.

Warmer Dank gebührt an dieser stelle
auch der ständigen österreichischen ^ us-
stellungskommission , besonders ihrem Prä¬
sidenten und ihrem Oeneralsekretär , den
XommerLialraten Dr . Kickard kaber und
Dr . Lrick pistor , für die umsichtige und tat¬
kräftige Vertretung des ^ usstellungsplanes
bei den schwierigen Vorarbeiten vor der
Ernennung des ^ usstellungspräsidenten.
Ohne das rielbewußte Eingreifen dieser
Kommission wäre es Lu unserer Ausstellung
vielleicht nickt gekommen.

Von entscheidender Ledeutung für das
(Gelingen unseres Werkes war es , welchem
Künstler wir die innere Kaumgestaltung und
Kakmung unserer ^ usstellung im großen und
kleinen anvertrauen sollten ; wir waren so
glücklich , diese Aufgabe dem Kegierungsrat
krof . Josef tfoikmann übertragen Lu dürfen.



Der ^ u88tellung8prL8ident 8tand aueb in
regem Verbebre mit den Ü8terreicbi8cben
blandes - und 6ewerbebLmmern und den
Oewerbeförderung8in8tituten und erfreute
8icb eine8 be 80 nderen ^Voblwollen8 die8er
stellen . Debb -ifter Dank gebübrt vor allem
den blandes - und 6ewerbebammern in
^ien , krag und Keiebenberg , die da8
^U88tellung8unternebmen in opferwilliger
>Vei8e förderten . Die für un8er blau8 nötige
2abl von ^ U88te11ern fand 8icb ra8eb ; der
verfügbare Kaum war bald voll8tändig be¬
lebt . Die ^U88te11uNA8iL0NHni88i0N batte L8
daber niebt nötig , für die Leteiligung be-
80 nder 8 Lu werben ; immerbin wurde , urn die
^U88tellung 8ovie1 al8 möglieb bebannt Lu
macben , die blilfe der ? re88e in ^ N8prucb
genommen , die un8eren >Vün8cben jeder-
-eit Aera eatrpr -Lck.

^Varmen Danb 8cbulden wir endlieb dem
^u88tellung8direbtorium in DeipLig 8elb8t,
da8 un8 beim VertraL8ab8cblu88e 8ebr weit
^ntgegenbam.

I^aeb der Überwindung maneber 8ebwie-
rigbeiten i8t e8 un8 nun 8obin boikentlicb
Lum >IutLen un8ere8 beimi8cben 8ebaiken8
gelungen , un8erer ^ U88tellung jenen 8inn
Lu geben , den wir von Anfang an beab8ieb-
tigt baben und für den f^err ^ lini8terialrat
>V. I^LL8 bei der Begrüßung in der er8ten
8itLung de8 Lxebutivbomitee8 folgende
>Vorte fand : „ Die 2eit , in der Lu leben wir
aucb al8 VorLug empünden dürfen , bönnte



Lweilaeb ausgereiebnet sein ; einerseits dureb
die ungeabnte Kascbbeit , womit uns reiebe
8ebätre an >Vi§sen und Xenntnissen von
ungemeinem Unwert erüKnet worden sind;
andrerseits dureb das Lestreben , die Ligen-
art unserer Zeit in der Produktion sinn-
iällig rum Ausdruck ru bringen , rnit einem
XVort, einen Segenwartsstil ru linden und
lestrubalten . Ls ist niebts näberliegender,
als diese beiden Xiebtungen ru verbinden
und bestrebt ru sein , die erlesenen Lrgeb-
nisse der ^ issenseb -dten dureb erlesene
^usdrueksmittel , dureb reitgemäße und
datier klassisebe Lormen der ^ llgemein-
beit verständlieb ru maeben — so seien
Zwecke und 2iele der Leipriger Ausstellung
gekennreiebnet !"

LttLIL 'rOktt XLI88LX,
Präsident des Xeiebsverbandes österr .Lucb-
druekereibesitrer , ^ usstellungspräsident.
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